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Beim Umbau und Retrofit einer Korb-
verseilanlage setzte der Kabelher-
steller Lapp auf das „All-in-One“- 

Dienstleistungspaket von Euchner Safety 
Services. Der Spezialist für Maschinensi-
cherheit führte das komplette Konformi-
tätsbewertungsverfahren einschließlich al-
ler erforderlichen Konstruktions- und Um-
baumaßnahmen durch.

Die von Euchner Safety Services unter-
zeichnete abschließende CE-Kennzeich-
nung bringt zum Ausdruck, dass die Pro-
duktionsanlage in ihrer Gesamtheit den Si-
cherheits- und Gesundheitsschutzanforde-
rungen der Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG entspricht.

Hinter den beiden mit Sichtfenstern 
ausgestatteten Rolltoren dreht sich der 

Korbverseiler mit konstanter Geschwindig-
keit um seine horizontale Achse. Rundum 
sind mehrere Trommeln auf Spulenträger 
aufgespannt. Ein motorbetriebener Dop-
pelscheibenabzug zieht die gebündelten 
Adern aus dem Sicherheitsbereich des Ver-
seilers. Das mehradrige Kabel durchläuft 
eine Bandierstation und gelangt schließ-
lich verseilt und bewickelt auf die Aufwi-
ckeltrommel. 

Die Produktionsanlage von Lapp stellt 
Spezialkabel mit bis zu 24 Adern her. Diese 
kommen später vorwiegend als Servokabel 
von Antrieben zum Einsatz. Sind sämtliche 
Tore geschlossen, läuft der Fertigungspro-
zess praktischvollautomatisch. Seit kurzem 
produziert die bereits 1991 gebaute Maschi-
ne nach modernsten elektromechani-

schen, steuerungs- und sicherheitstechni-
schen Standards und ist mit einer aktuellen 
CE-Kennzeichnung versehen.

Dem technologischen Fortschritt ent-
sprechend erfuhr die zuverlässige Korbver-
seilanlage im Laufe ihres Lebenszyklus´ re-
gelmäßige Anpassungen im Bereich der 
Elektro-, Steuerungs- und Sicherheitstech-
nik. Verschleißbehaftete Bauteile wurden 
getauscht, Umrichter gewechselt. Im ver-
gangenen Jahr beschloss man bei Lapp, der 
Sonderanlage ein integriertes und nachhal-
tiges Retrofit zu spendieren.

Als Anbieter integrierter Lösungen und 
Markenprodukte im Bereich der Kabel- und 
Verbindungstechnologie hat sich Lapp 
weltweit einen Namen gemacht. Das Fami-
lienunternehmen wurde 1959 in Stuttgart 

Auf der sicheren Seite
Euchner Safety Services: CE-Kennzeichnung einschließlich Umbau

DAS RETROFIT EINER PRODUKTIONSANLAGE aus einer Hand erfordert umfassendes Wissen von Produktions- 
und Sicherheitsstandards. Mit der Ertüchtigung und der Verlängerung der Lebenszeit von Maschinen leisten die einge-
setzten Spezialisten gleichzeitig einen wertvollen Beitrag in Bezug auf die Nachhaltigkeit von Produktionsanlagen.
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Alles, was 
Sie wissen 

müssen

gegründet. Zum Portfolio zählen Kabel und 
hochflexible Leitungen, Industriesteckver-
binder und Verschraubungstechnik, kun-
denindividuelle Konfektionslösungen, Au-
tomatisierungstechnik und Robotiklösun-
gen für die intelligente Fabrik von morgen.

Retrofits günstiger als Neukauf
Retrofits rechnen sich gegenüber einem 
Neukauf in der Regel dann, wenn die 
grundlegende Hardware sowie die mecha-
nischen Komponenten robust und solide 
sind. Dies gilt auch mit Blick auf Nachhal-
tigkeit und Ausfallzeiten: Die Weiternut-
zung einer im Kern intakten Maschine 
schont natürliche Ressourcen. 
„Wir haben in vielen Projekten die Erfah-
rung gemacht, dass eine in die Jahre ge-

kommene Anlage nach einem professionell 
ausgeführten Retrofit hinsichtlich Kosten 
und Verfügbarkeit gut mit einer Neuma-
schine mithalten kann.“, sagt Detlef Ullrich, 
Leiter Safety Services bei Euchner. Nach Ab-
schluss aller Maßnahmen stehen die rund-
um ertüchtigten Maschinen dem Produkti-
onsprozess in der Regel für viele weitere 
Jahre zur Verfügung.

„Auch ohne formelle Verpflichtung er-
schien uns die Durchführung eines Konfor-
mitätsbewertungsverfahrens einschließ-
lich der gesamten Umsetzung mit finaler 
CE-Kennzeichnung aus einer Hand als der 
richtige Ansatz.“, sagt Markus Pressel, bei 
Lapp verantwortlich für Prozessentwick-
lung und Maschinentechnologie.

Safety-Design im Fokus
Neben elektro- und steuerungstechnischen 
Themen stand das Safety Design im Fokus. 
Die Korbverseilanlage war zwar zu jedem 
Zeitpunkt sicher, jedoch ist Sicherheit im 
Jahr 2021 intelligenter, flexibler und mit Blick 
auf den Nutzer bedienungs-, wartungs-
freundlicher und manipulationssicherer. 
Der mit einhergehende, reglementierte Do-
kumentationsprozess ist anspruchsvoll und 
erfordert ein hohes Maß an fachlicher und 
normativer Kompetenz. Die Durchführung 
in Eigenregie erschien Markus Pressel und 
seinem Team als zu zeitaufwendig. Zu-

Bild 1. Hinter Gittern: 
Kabelproduktion  
bei Lapp © Euchner

Bild 2. Bewährter Kabelaufwickler mit neuer  
Sicherheitstechnik © Euchner
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mal die Produktionsanlage für Spezialkabel 
nicht zu lange stillstehen sollte.

Von den eingeholten Angeboten über-
zeugte jenes von Euchner Safety Services: 
„Klar und verständlich aufgebaut, inklusive 
einer transparenten Aufstellung der Kos-
ten.“, erinnert sich Markus Pressel. Inhaltlich 
umfasste das Gesamtpaket die Leistungs-
bausteine des kompletten Konformitätsbe-
wertungsverfahrens mit Risikobeurteilung 
und Sicherheitskonzept, die Verifikation der 
Sicherheitsfunktionen, die Validierung der 
gesamten Anlage sowie die Unterzeichnung 
der Konformitätserklärung.

Für Euchner Safety Services sprach 
nicht zuletzt der Umstand, dass das Unter-
nehmen als Komplettanbieter den gesam-
ten Umbau inklusive Dokumentation, das 
Safety Design, die Mechanik, die Elektro-
konstruktion sowie Fluid und den Schalt-
schrankbau angeboten hatte.

Zum Leistungsumfang zählten auch 
die gesamte Montage, Installation und In-
betriebnahme sowie die Durchführung 

sämtlicher Prüfungen und der finalen Ab-
nahme. Dies alles unter Berücksichtigung 
der relevanten Richtlinien 2006/42/EG 
(Maschinen-Richtlinie), 2014/35/EU (Nie-
derspannungs-Richtlinie), 2014/30/EU 
(EMV-Richtlinie) und insbesondere der 
Norm DIN EN ISO 13849–1.

„Beim ersten Kundentermin machen 
wir uns mit der Maschine vertraut, erheben 
Daten, erfassen mechanische Mängel und 
analysieren potenzielle Gefahrenstellen. 
Darauf bauen wir die Risikobeurteilung 
und das Sicherheitskonzept auf.“, be-
schreibt Perica Lekavski, Projektleiter bei 
Euchner Safety Services, die Vorgehenswei-
se. Beim nachfolgenden Ortstermin stellte 
Perica Lekavski die Risikobeurteilung und 
das Sicherheitskonzept der Anlage vor.

 Mit dem Einbau einer modernen 
Safety-SPS sollte die Korbverseilanlage si-
cherheitstechnisch auf den neuesten Stand 
gebracht werden. In Absprache mit dem 
Auftraggeber folgte die Ausarbeitung für 
die Bereiche Hardware-, Fluid- und Mecha-
nik-Konstruktion, Software-Programmie-
rung, Verifikation der Sicherheitsfunktio-
nen und Erstellung der Validierungsdoku-
mentation.

„Die Kooperation lief professionell und 
auf Augenhöhe. Zudem hatte sich das 
Euchner-Team rasch mit den Besonderhei-
ten der Kabelindustrie vertraut gemacht!“, 
betont Markus Pressel. 

Gefahrenstellen identifizieren
Neben dem Austausch diverser Verschleiß-
teile hat Euchner Safety Services die Struk-
tur der Schaltung den Ergebnissen der Risi-

kobeurteilung (Betrachtung der Gefahren-
stellen) entsprechend angepasst. Der Auf-
wickler erhielt eine neue 
Schutzeinhausung mit Türzuhaltungen so-
wie Bedienpulte für manuelle Betätigung. 
Die Montage zusätzlicher Schutzbleche an 
Verseilkorb, Doppelscheibenabzug und Ab-
wickler minimiert Verletzungsrisiken.

Durch die Erweiterung der Sicherheits-
funktion „Safe Limited Speed“ (SLS) und mit 
der Betriebsartenwahl ist nun auch „Siche-
rer Tippbetrieb“ bei geöffneter Schutzein-
richtung möglich. Mit der Umsetzung aller 
Maßnahmen wurden sowohl die Sicherheit 
als auch der Bedienkomfort der Anlage sig-
nifikant erhöht. Die Korbverseilmaschine 
erfüllt jetzt die Anforderungen aus den ak-
tuell gültigen Normen. Für die Umbau-
maßnahmen hatte Lapp mit einem Produk-
tionsstillstand von 14 Arbeitstagen kalku-
liert. Euchner Safety Services schloss den 
kompletten Umbau inklusive Inbetrieb-
nahme mit insgesamt zehn Arbeitstagen 
ab und konnte die Anlage damit deutlich 
schneller als geplant wieder dem Produkti-
onsprozess übergeben. 

Die an der Korbverseilmaschine ange-
brachte CE-Kennzeichnung sowie die von 
Euchner Safety Services als Bevollmächtig-
te unterzeichnete Konformitätserklärung 
stehen für Sicherheit auf höchstem Niveau. 
„Euchner Safety Services hat mit diesem Pi-
lotprojekt Zeichen gesetzt und wird bei ver-
gleichbaren Aufgaben wieder mit an Bord 
sein.“, fasst Pressel zusammen. W

Bild 3. Antrieb des Korbverseilers :© Euchner
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Euchner Safety Services

Für alle Lebensphasen der Maschine
Euchner Safety Services steht Maschinen-
hersteller und Maschinenbetreiber welt-
weit für alle Fragen rund um die Maschi-
nensicherheit mit professionellen Lösun-
gen zur Seite. 
Das Expertenteam unterstützt in allen Le-
bensphasen von Maschinen und Anlagen 
dabei, die gesetzlichen Sicherheitsanforde-
rungen zu erfüllen: Bei Abnahme einer Ma-
schine vom Hersteller, bei der Durchfüh-
rung von regelmäßigen Prüfungen nach Be-
triebssicherheitsverordnung sowie im Be-

reich Safety Engineering bei Neu- oder 
Umbau von Maschinen.
Seit 2022 hat Euchner den Dienstleistungs-
bereich Safety Services durch ein breit gefä-
chertes Schulungsangebot zu den Themen 
der Maschinensicherheit in einer eigenen 
Akademie erweitert. Fachlich ausgewiese-
ne Referenten vermitteln in deutschland-
weiten Schulungsveranstaltungen aktuelle 
Aspekte und Lösungsansätze zum sicheren 
Betrieb von Maschinen. Anlagenbetreiber 
und Hersteller erfahren, welche gesetzli-
chen Vorgaben maßgeblich sind.


